
 

Steckbrief: Sorbus doerriana N. MEY. – Dörrs Zwerg-Mehlbeere (Rosaceae) 

Biologie und Ökologie 
Gefährdung Verantwortung Verbreitung in Deutschland 

extrem selten (Metzing et al. 2018)  besonders hohe Verantwortlichkeit 

(Metzing et al. 2018) 

BY; Endemit der Allgäuer Alpen 

(Müller et al. 2016)  

Gefährdungsursachen Standort Beschreibung 

Verlust der Arealfläche, Verdichtung 

der Waldbestände, Nährstoffeintrag 

aus der Luft; Verbot der Waldweide* 

(Meyer 2010) 

subalpine Gebüsche (Müller et al. 

2016) 

Blätter doppelt so lang wie breit, meist 

5–6 (7) x 2–3,5 cm, zungenförmig mit 

annähernd parallelen Blatträndern. 

Blattoberseite blaugrün, verkahlend, 

glänzend, Blattunterseite graugrün, 

mehr oder weniger dünnfilzig bis 

wollig behaart, Wuchshöhe 1–3 Meter 

(Müller et al. 2016) 

Lebensform Lebensdauer Mykorrhizierung 

Phanerophyt (Müller et al. 2021)  ausdauernd (Müller et al. 2021) unbekannt 

Blütezeit Bestäubung Kompatibilität 

Juni (Müller et al. 2016) Insektenbestäubung* (BiolFlor 2022) selbstkompatibel (Müller et al. 2016) 

Frucht und Samen Samenanzahl- und Gewicht Samenreife und Ausbreitung 

Apfelfrucht  unbekannt Endozoochorie (Meyer 2010) 

Kulturansprüche 

Wasserbedarf pH-Spezifität Substratspezifität 

Trockenheits- bis Frischezeiger* (S. 

chamaemespilus, Ellenberg et al. 

1992) 

Schwachbasen- bis Basen-

/Kalkzeiger* (S. chamaemespilus, 

Ellenberg et al. 1992) 

basenhold (Müller et al. 2016) 

Lichtbedarf Nährstoffbedarf Temperaturansprüche 

Halblichtpflanze* (S. chamaemespilus, 

Ellenberg et al. 1992) 

Stickstoffarmut anzeigend* (S. 

chamaemespilus, Ellenberg et al. 

1992) 

Kühlezeiger* (S. chamaemespilus, 

Ellenberg et al. 1992) 

Vermehrung Keimungsansprüche Keimungsdauer 

apomiktisch (Müller et al. 2016) unbekannt unbekannt 

Schädlinge Dormanz und Samenlebensdauer Hybridisierung 

unbekannt unbekannt Die Gattung Sorbus zeigt generell eine 

hohe Tendenz zur Hybridisierung, die 

sich in einer Vielzahl von lokal 

entstandenen Hybridsippen 

niederschlägt, die sich durch 

apomiktische Vermehrung auszeichnen 

können (Liesebach 2014) 

* Angabe bezieht sich auf die Gattung 

  



Sonstiges 
Entstanden aus S. chamaemespilus x S. mougeotii; Untergattung Chamsoraria (Müller et al. 2016); Tripelbastard mit 

Merkmalen der drei Hauptarten S. aria, S. aucuparia & S. chamaemespilus (Meyer & Zehm 2010) 
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Aktuell keine Abbildung verfügbar 

  
         (Quelle: NetPhyD, BfN 2013) 
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